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PFLANZENLIEBE ZUM NACHLESEN

Gasteria ‘Little Warty’

Dein Pflanzenporträt mit Pflegewissen, Bildern und praktischer Tabelle.

KI-gestaltete Wohnraumszene nach dem Original-Shopbild. Größenbezug: 6,5-cm-Topf, ca. 15 cm Gesamthöhe. Übertopf und
Dekoration nicht enthalten; keine maßstäbliche Produktaufnahme.

Mit Wissen wachsen.

Eine Sammlung zum Beobachten und Nachschlagen. Ausführlich erklärt, damit du Pflegeentscheidungen passend

zu deiner Pflanze und deinem Standort treffen kannst.

Ausgabe September 2026 · www.exotenherz.de
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01 / PFLANZENPORTRÄT

Gasteria ‘Little Warty’

Gasteria ‘Little Warty’: kleine Pflanze, große Blattstruktur

Auf den fleischigen Blättern der Gasteria ‘Little Warty’ liegen helle, leicht erhabene Zeichnungen. Die kleine

Sukkulente braucht einen hellen Platz und vor allem einen Topf, aus dem Wasser gut ablaufen kann.

KI-gestaltete Wohnraumszene nach dem Original-Shopbild. Größenbezug: 6,5-cm-Topf, ca. 15 cm Gesamthöhe. Übertopf und
Dekoration nicht enthalten; keine maßstäbliche Produktaufnahme.

Botanische Einordnung Gasteria ‘Little Warty’, Kultivar der Gattung Gasteria

Familie Asphodelaceae

Liefergröße 6,5-cm-Topf · etwa 15 cm Gesamthöhe laut Shopangebot

Standort Hell, mit sanfter Sonne oder viel indirektem Licht

Besonderheit Fleischige Blätter mit heller, erhabener Zeichnung; später polsterbildend
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Die Pflege auf einen Blick
Beobachten, prüfen und an Standort sowie Jahreszeit anpassen. Die Tabelle ist eine Orientierung für die tägliche

Praxis.

Bereich So gehst du vor Darum ist es sinnvoll

Licht Hell bis halbschattig; direkte

Mittagssonne hinter Glas vorsichtig

testen.

Die Blattzeichnung kommt im Licht zur

Geltung, abrupte starke Sonne kann die

Blätter belasten.

Gießen Durchdringend gießen, dann die obere

und mittlere Substratschicht gut

abtrocknen lassen.

Die fleischigen Blätter speichern Wasser;

dauerhafte Nässe schwächt die Wurzeln.

Abfluss Nur Gefäße mit Ablauf verwenden und

Wasser aus dem Übertopf entfernen.

Ein kleiner Ballen bleibt in stehendem

Wasser schnell zu lange nass.

Substrat Lockere, gut drainierende

Sukkulentenmischung nutzen.

Luft im Wurzelraum und zügiger

Wasserabzug sind wichtiger als ein großer

Topf.

Düngen Während sichtbaren Wachstums

sparsam und verdünnt düngen.

Die kompakte Pflanze braucht keine

kräftige Nährstoffgabe.

Winter Hell und frostfrei halten; bei

langsamerem Wachstum seltener

gießen.

Geringeres Licht und langsamere

Verdunstung verlängern die

Trocknungszeit.

Umtopfen Erst bei dichter Durchwurzelung oder

verbrauchtem Substrat umtopfen.

Ein viel zu großes Gefäß hält unnötig viel

Feuchtigkeit um den kleinen Ballen.

Kontrolle Blattansätze und Wurzelhals

gelegentlich prüfen.

Wollläuse und weiche Stellen fallen bei

regelmäßiger Kontrolle früh auf.
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Wissen, das mitwächst

Eine kleine Gasteria mit unverwechselbarer Oberfläche

Bei ‘Little Warty’ lohnt es sich, nah hinzusehen. Auf den dunkelgrünen, zungenförmigen Blättern liegen helle, leicht

erhabene Flecken und Streifen. Junge Pflanzen wirken oft zweizeilig aufgebaut; mit der Zeit können sich zusätzliche

Blätter und Seitentriebe zu einem kleinen Polster fügen. Die auffällige Oberfläche gehört zur Sorte und ist kein

Hinweis auf eine Blattkrankheit. Im Exotenherz-Angebot steht eine junge Pflanze im 6,5-cm-Topf mit ungefähr 15

cm Gesamthöhe. Das ist ein Platz für Fensterbank oder helles Regal, keine große Solitärpflanze. Die Form jeder

einzelnen Pflanze darf vom Foto etwas abweichen.

Der richtige Platz ist hell und ruhig

Wir stellen eine Gasteria gern dorthin, wo sie viel Tageslicht bekommt, aber nicht nach einem dunkleren

Transporttag sofort stundenlang in heißer Mittagssonne steht. Ein helles Ost- oder Westfenster ist ein guter

Anfang. An einem sehr sonnigen Südfenster beobachten wir das Laub zunächst und gewöhnen die Pflanze

schrittweise an mehr direkte Sonne. Im Sommer kann sie geschützt draußen stehen, wenn Regenwasser zuverlässig

aus dem Topf abläuft und die Nächte mild bleiben. Vor kalten Nächten kommt sie wieder ins Haus. Ein dauerhaft

dunkler Platz ist trotz ihrer Toleranz gegenüber sanfterem Licht keine gute Dauerlösung.

Gießen beginnt mit einem Blick in den Topf

Die dicken Blätter halten Wasser zurück. Deshalb entscheidet nicht der Wochentag, sondern der Ballen: Ist die Erde

noch deutlich feucht, warten wir. Ist sie gut abgetrocknet, gießen wir so, dass Wasser durch den Wurzelraum läuft,

und lassen den Topf anschließend vollständig abtropfen. Besonders in einem dekorativen Übertopf bleibt sonst

unbemerkt Flüssigkeit am Boden stehen. Schlaffe Blätter allein sind kein sicheres Zeichen für Durst; auch

geschädigte Wurzeln können die Versorgung stören. Bei Unsicherheit prüfen wir zuerst Substrat, Wurzelhals und

Abfluss, bevor wir mehr Wasser geben.

Kleiner Topf, luftiges Substrat

Für die Gasteria passt eine lockere Sukkulentenmischung mit mineralischen Bestandteilen. Sie soll Wasser

aufnehmen, aber danach wieder Luft an die Wurzeln lassen. Ein Abzugsloch ist wichtiger als ein besonders

hübsches Gefäß. Den 6,5-cm-Topf muss man nach dem Kauf nicht automatisch ersetzen. Erst wenn Wurzeln den

Topf stark ausfüllen oder das Substrat verdichtet ist, wählen wir ein nur wenig größeres Gefäß. In der warmen

Wachstumszeit genügt eine maßvolle, verdünnte Düngergabe nach Produktangabe. Beim Umtopfen sind die

fleischigen Blätter behutsam zu behandeln; ein abgebrochenes Blatt wächst nicht an derselben Stelle wieder an.

Jahreszeiten ohne starres Gießschema

Im helleren Halbjahr trocknet ein kleiner Topf meist zügiger. Im Winter kann derselbe Ballen bei weniger Licht und

kühlerem Raum deutlich länger feucht bleiben. Darum reduzieren wir die Wassermenge nicht nach einem festen

Kalender, sondern passen die Abstände an den tatsächlichen Zustand an. Frost verträgt die Zimmerpflanze nicht.

Eine helle, frostfreie Überwinterung bewahrt die kompakte Form besser als eine dunkle Ecke. Blüten sind an älteren,

gut eingewachsenen Pflanzen möglich: Die kleinen röhrenförmigen Blüten sitzen über dem Laub an einem Stiel.

Beim angebotenen jungen Exemplar sind sie keine zugesicherte Eigenschaft.
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Was die Blätter verraten

Die helle Warzenzeichnung ist normal. Weiche, dunkle Blattbasen dagegen verdienen Aufmerksamkeit: Dann prüfen

wir zuerst, ob Wasser im Übertopf steht oder das Substrat zu lange nass bleibt. Trockene Blattspitzen entstehen

nicht automatisch durch Wassermangel; auch Sonne, mechanische Schäden und Wurzelstress können mitspielen.

Zwischen den Blättern schauen wir gelegentlich nach Wollläusen. Später können Seitentriebe entstehen, die man

beim Umtopfen nur dann trennt, wenn sie bereits eigene Wurzeln und eine stabile Größe haben. Uns gefällt diese

Gasteria gerade wegen ihrer langsamen Entwicklung: Mit Geduld zeigt sie jedes neue Blatt als kleine Veränderung.



EXOTENHERZ  /  PFLANZENWISSEN

Exotenherz Pflanzenwelt · September 2026 6

Bilder & Details
Shopbilder ergänzen das Pflanzenporträt. Bei Szenen- und Fruchtmotiven gilt: Dekoration und dargestellte Fruchtbildung sind keine
Zusage zum Lieferumfang.

Original-Shopbild der angebotenen Gasteria. 6,5-cm-Topf,
ungefähr 15 cm Gesamthöhe. Etikett und Verpackung können
abweichen.

Original-Shopbild zur Form und Blattzeichnung. Verkauft wird die
im Angebot beschriebene Stückzahl, nicht der abgebildete
Bestand.
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Gut zu wissen

Ist die helle Musterung ein Schaden?
Nein. Die hellen, teils erhabenen Punkte und Streifen gehören zu ‘Little Warty’. Weiche dunkle Stellen an der Basis

sind dagegen ein Anlass, den Ballen zu prüfen.

Wie oft muss ich gießen?
Dafür gibt es keinen verlässlichen festen Wochenrhythmus. Gieße nach gutem Abtrocknen des Substrats und

entferne abgelaufenes Wasser aus dem Übertopf.

Darf die Gasteria im Sommer nach draußen?
An einem geschützten Platz ja, nach langsamer Gewöhnung an Sonne und nur bei milden Nächten. Vor Frost und

längerem Regen wieder einräumen.

Muss ich sie sofort umtopfen?
Nein. Der kleine 6,5-cm-Topf ist zunächst passend, sofern Ablauf und Substrat in Ordnung sind. Erst bei dichter

Durchwurzelung oder verdichteter Erde umtopfen.

Blüht ‘Little Warty’ auch im Zimmer?
Eine eingewachsene Pflanze kann Blütenstiele bilden. Bei der jungen angebotenen Pflanze ist eine Blüte weder

sofort zu erwarten noch Teil des Lieferumfangs.

Zum passenden Angebot
Pflanze im Exotenherz-Shop ansehen

Aktuelle Preise, Verfügbarkeit und Lieferumfang findest du im Shop. Bei lebenden Pflanzen können Wuchs und Erscheinungsbild
abweichen.

Zum vollständigen Pflanzenbeitrag

Pflegebeitrag Pflanze im Shop

https://www.exotenherz.de/Gasteria-Little-Warty-seltene-Gasterie-Raritaet-65cm-Topf-15cm-hoch
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/gasteria-little-warty-pflege/
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/gasteria-little-warty-pflege/
https://www.exotenherz.de/Gasteria-Little-Warty-seltene-Gasterie-Raritaet-65cm-Topf-15cm-hoch
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